
Stiefmutter …

Stiefmutter …

Am Anfang gab ich dir freundlich die Hand,

da habe ich dich ja noch nicht so gut gekannt.

Begeistert war ich gerade nicht von dir,

zu der Zeit fehlte meine Mutter mir.

Mit dir war nicht gut Kirschen essen,

auf Intrigen warst du ganz versessen,

machtest mich bei meinem Vater schlecht,

jedes Mittel war dir dazu recht.

Ich war dir von Anfang an Unsympathisch,

doch das fand ich nicht so tragisch,

denn ich konnte dich ja auch nicht leiden,

konnte keine Freude zeigen.

Deine Meinung konnte ich nicht ertragen,

denn zu oft hattest „Du“ das sagen.

Mein Vater hörte sich alles nur an,

stand zu dir, er war ja dein Mann.

Du hast meinen Vater nur ausgenutzt,

hast ihn die Flügel stark gestutzt,

hast uns Kinder totgeschwiegen,

wie konnte er dich nur lieben?

Du konntest sehr hinterhältig sein,

wie kann ein Mensch nur so böse sein?

auch heute noch schmerzt das sehr,

denn „Er“ lebt schon lange nicht mehr.
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